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Mathematisch argumentieren 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …erläutern einfache mathematische Sachverhalte, 

 Begriffe, Regeln, Verfahren und Zusammenhänge mit  

 eigenen Worten und geeigneten Fachbegriffen. 

 …begründen durch Ausrechnen. 

 …vergleichen verschiedene Lösungswege, identifizieren, 

 erklären und korrigieren Fehler. 

Probleme mathematisch lösen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …wenden elementare mathematische Regeln und  

 Verfahren wie Rechnen und einfaches logisches  

 Schlussfolgern zur Lösung von Problemen an.  

 

Mit symbolischen, formalen und technischen Elementen der 

Mathematik umgehen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …übersetzen symbolische und formale Sprache in 

 natürliche Sprache und umgekehrt. 

 …nutzen die Umkehrung von Rechenarten.  

 

Kommunizieren 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …teilen ihre Überlegungen anderen verständlich mit, 

 wobei sie auch Fachsprache benutzen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zahlen und Operationen 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …untersuchen natürliche Zahlen. 

 …lösen einfache Rechenaufgaben 

 im Kopf. 

 …rechnen schriftlich in  

 alltagsrelevanten Zahlenräumen. 

 …nutzen Zusammenhänge  

 zwischen den Grundrechenarten 

 auch bei Sachproblemen. 

Lernbereich: Umgang mit natürlichen Zahlen 

Kapitel I Teilbarkeit 

 

Erkundungen 6 : 

1x1 

Rechteckzahlen 

Multiplikationsbäume wachsen lassen 

1 Teiler und Vielfache 8  

2 Geschicktes Zerlegen 10  

3 Teilbarkeitsregeln 12  

4 Primzahlen 16  

5 Gemeinsame Teiler und gemeinsame 

Vielfache 20  

Vertiefen und Vernetzen 24  

Exkursion: Teiler, Primfaktoren und 

gemeinsame Teiler 26  

Rückblick 28  

Training 29  
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Mathematisch argumentieren 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …begründen mit eigenen Worten Einzelschritte in 

 Argumentationsketten. 

 …begründen durch Konstruieren. 

Probleme mathematisch lösen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …reflektieren und nutzen heuristische Strategien: 

 systematisches Probieren, Zusammensetzen von Figuren, 

 Nutzen von Invarianzen und Symmetrien. 

 …nutzen Darstellungsformen wie Skizzen zur  

 Problemlösung. 

Mathematisch modellieren 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …verwenden geometrische Objekte zur Ermittlung von  

 Lösungen im mathematischen Modell.  

Mit symbolischen, formalen und technischen Elementen der 

Mathematik umgehen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …nutzen Lineal, Geodreieck und Zirkel zur Konstruktion 

 und Messung geometrischer Figuren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Größen und Messen 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …schätzen Größen und messen sie  

 durch den Vergleich mit einer  

 situationsgerecht ausgewählten  

 Einheit. 

 …entnehmen Maßangaben aus

 Quellenmaterial, nehmen in ihrer 

 Umwelt Messungen vor, führen mit

 den gemessenen Größen  

 Berechnungen durch und bewerten 

 die Ergebnisse sowie den   

 gewählten Weg. 

 …schätzen, messen und zeichnen 

 Winkel. 

Raum und Form 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …charakterisieren Kreise und  

 identifizieren sie in ihrer Umwelt. 

 …zeichnen Winkel, Strecken und 

 Kreise, um ebene geometrische 

 Figuren zu erstellen oder zu 

 reproduzieren. 

 …beschreiben Kreise als Ortslinien. 

Lernbereich: Körper und Figuren 

Kapitel II Kreis und Winkel 

 

Erkundungen 32 : 

Winkel erleben 

Sehwinkel bei Mensch und Tier 

1 Kreise 34  

2 Winkel 37  

3 Winkel schätzen, messen und zeichnen 

40  

4 Figuren aus Kreisen und Winkeln 45  

Vertiefen und Vernetzen 48  

Exkursion: Orientierung im Gelände 50  

Rückblick 52  

Training 53  
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Mathematisch argumentieren 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …begründen durch Ausrechnen. 

 …beschreiben, begründen und beurteilen ihre  

 Lösungsansätze und Lösungswege.  

 …vergleichen verschiedene Lösungswege, identifizieren, 

 erklären und korrigieren Fehler.  

Probleme mathematisch lösen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …erfassen einfache vorgegebene inner- und  

 außermathematische Problemstellungen, geben sie in 

 eigenen Worten wieder, stellen mathematische Fragen  

 und unterscheiden überflüssige von relevanten Größen. 

 …reflektieren und nutzen heuristische Strategien:  

 Untersuchen von Beispielen, systematisches Probieren, 

 Rückwärtsrechnen. 

 …wenden elementare mathematische Regeln und  

 Verfahren wie Rechnen und einfaches logisches  

 Schlussfolgern zur Lösung von Problemen an. 

 

Mathematische Darstellungen verwenden 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …nutzen unterschiedliche Darstellungsformen für  

 positive rationale Zahlen. 

Mit symbolischen, formalen und technischen Elementen der 

Mathematik umgehen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …stellen einfache mathematische Beziehungen durch

 Terme, auch mit Platzhaltern, dar und interpretieren  

 dies. 

 …berechnen die Werte einfacher Terme. 

 …nutzen die Umkehrung der Rechenarten. 

Zahlen und Operationen 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …stellen nicht-negative rationale 

 Zahlen auf verschiedene Weisen 

 und situationsangemessen dar.  

 …nutzen das Grundprinzip des 

 Kürzens und Erweiterns von  

 einfachen Brüchen als Vergröbern 

 bzw. Verfeinern der Einteilung. 

 …rechnen schriftlich mit nicht- 

 negativen rationalen Zahlen in 

 alltagsrelevanten Zahlenräumen. 

 …nutzen Runden und  

 Überschlagsrechnungen. 

 …beschreiben Sachverhalte durch 

 Zahlterme.  

 …geben zu Zahltermen geeignete 

 Sachsituationen an.  

 …nutzen Zusammenhänge  

 zwischen den Grundrechenarten  

 auch bei Sachproblemen. 

Lernbereich: Umgang mit Brüchen 

Lernbereich: Umgang mit Dezimalzahlen 

Kapitel III Addieren und Subtrahieren 

von Brüchen und Dezimalbrüchen 

 

Erkundungen 56 : 

Mit Kreisteilen rechnen 

Überschlag dich nicht… 

1 Addieren und Subtrahieren von 

Brüchen 58  

2 Addieren und Subtrahieren von 

Dezimalbrüchen 63  

3 Vorteile beim Rechnen – Rechenregeln      

                                                       67  

4 Runden und Überschlagen 70  

Vertiefen und Vernetzen 73  

Exkursion: Musik und Bruchrechnung 74  

Rückblick 76  

Training 77  
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Thema 1, 

2 

Erkunden 

mit 

Geogebra 

5.2/ 5.3 

Mathematisch argumentieren 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …bewerten Informationen für mathematische 

 Argumentationen. 

 

 …erläutern einfache mathematische Sachverhalte, 

 Begriffe, Regeln, Verfahren und Zusammenhänge mit  

 eigenen Worten und geeigneten Fachbegriffen. 

Probleme mathematisch lösen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …erfassen einfache vorgegebene inner- und  

 außermathematische Problemstellungen, geben sie in 

 eigenen Worten wieder, stellen mathematische Fragen  

 und unterscheiden überflüssige von relevanten Größen. 

 …reflektieren und nutzen heuristische Strategien: 

 systematisches Probieren, Zusammensetzen von Figuren, 

 Nutzen von Invarianzen und Symmetrien. 

 …nutzen Darstellungsformen wie Skizzen zur  

 Problemlösung. 

Mathematisch modellieren 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …verwenden geometrische Objekte zur Ermittlung von  

 Lösungen im mathematischen Modell.  

Mit symbolischen, formalen und technischen Elementen der 

Mathematik umgehen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …nutzen Lineal, Geodreieck und Zirkel zur Konstruktion 

 und Messung geometrischer Figuren. 

 

 

 

 

 

Größen und Messen 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …berechnen Winkel mithilfe von 

 Neben-, Scheitel- und  

 Stufenwinkelsatz und dem 

 Winkelsummensatz für Dreiecke. 

Raum und Form 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …beschreiben ebene und  

 räumliche Strukturen mit den 

 Begriffen Punkt, Strecke, Gerade, 

 Winkel, Abstand, Radius,  

 Symmetrie, „parallel zu“ und 

 „senkrecht zu“.  

 …begründen die Winkelsumme im 

 Dreieck und im Viereck. 

 …beschreiben Symmetrien. 

 …wenden Neben-, Scheitel- und 

 Stufenwinkelsatz sowie den  

 Winkelsummensatz für Dreiecke 

 bei Konstruktionen und 

 Begründungen.  

 …spiegeln und drehen Figuren in 

 der Ebene und erzeugen damit  

 Muster. 

Lernbereich: Symmetrien 

Lernbereich: Körper und Figuren 

Kapitel IV Winkelsummen, 

Abbildungen und Symmetrien 

 

Erkundungen 80 : 

Die Welt der Symmetrie 

Buchstabensalat 

„Verrückte“ Fotos 

1 Winkelbeziehungen an Geraden 82  

2 Winkelsumme im Dreieck und Viereck 

86  

3 Achsenspiegelungen 91  

4 Drehungen 94  

*5 Verschiebungen 98  

6 Eigenschaften von Dreiecken und 

Vierecken 101  

Vertiefen und Vernetzen 106  

Exkursion: DGS – Geometrie mit dem 

Computer 108  

Rückblick 110  

Training 111  

 

 

 

 

 

 

 

 

*Dieser Inhalt geht über das 

Kerncurriculum hinaus. 
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Mathematisch argumentieren 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …begründen durch Ausrechnen. 

 …beschreiben, begründen und beurteilen ihre  

 Lösungsansätze und Lösungswege.  

 …vergleichen verschiedene Lösungswege, identifizieren, 

 erklären und korrigieren Fehler.  

Probleme mathematisch lösen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …erfassen einfache vorgegebene inner- und  

 außermathematische Problemstellungen, geben sie in 

 eigenen Worten wieder, stellen mathematische Fragen  

 und unterscheiden überflüssige von relevanten Größen. 

 …reflektieren und nutzen heuristische Strategien:  

 Untersuchen von Beispielen, systematisches Probieren, 

 Rückwärtsrechnen. 

 …wenden elementare mathematische Regeln und  

 Verfahren wie Rechnen und einfaches logisches  

 Schlussfolgern zur Lösung von Problemen an. 

 

Mathematische Darstellungen verwenden 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …nutzen unterschiedliche Darstellungsformen für  

 positive rationale Zahlen. 

Mit symbolischen, formalen und technischen Elementen der 

Mathematik umgehen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …stellen einfache mathematische Beziehungen durch

 Terme, auch mit Platzhaltern, dar und interpretieren  

 dies. 

 …berechnen die Werte einfacher Terme. 

 …nutzen die Umkehrung der Rechenarten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zahlen und Operationen 

 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …stellen nicht-negative rationale 

 Zahlen auf verschiedene Weisen 

 und situationsangemessen dar.  

 …nutzen das Grundprinzip des 

 Kürzens und Erweiterns von  

 einfachen Brüchen als Vergröbern 

 bzw. Verfeinern der Einteilung. 

 …rechnen schriftlich mit nicht- 

 negativen rationalen Zahlen in 

 alltagsrelevanten Zahlenräumen. 

 …nutzen Runden und  

 Überschlagsrechnungen. 

 …beschreiben Sachverhalte durch 

 Zahlterme.  

 …geben zu Zahltermen geeignete 

 Sachsituationen an.  

 …nutzen Zusammenhänge  

 zwischen den Grundrechenarten  

 auch bei Sachproblemen. 

Lernbereich: Umgang mit Brüchen 

Lernbereich: Umgang mit Dezimalzahlen 

Kapitel V Multiplizieren und Dividieren 

von Brüchen und Dezimalbrüchen 

 

Erkundungen 114 : 

„1/3 von 1/2 ist…“ - Anteile von Anteilen 

sehen 

Rezept 

„passt in“ 

1 Vervielfachen und Teilen von Brüchen 

116  

2 Multiplizieren von Brüchen 120  

3 Dividieren durch Brüche 124  

4 Multiplizieren von Dezimalbrüchen 128  

5 Dividieren eines Dezimalbruches durch 

eine natürliche Zahl 131  

6 Dividieren von Dezimalbrüchen 134  

7 Abbrechende und periodische 

Dezimalbrüche 138  

8 Vorteile beim Rechnen – Rechenregeln 

141  

Vertiefen und Vernetzen 144  

Exkursion: Periodische Dezimalbrüche 

146  

Rückblick 148  

Training 149  
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Thema 2 

Einsatz 

Excel zur 

Berechnun

g 

5.2/ 5.3/ 

1.3/  

 

3.3 Kreis- 

Säulendia

gramme 

erstellen 

 

6.4 

„Täuschen 

mit 

Statistik“ 

Mathematisch argumentieren 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …nutzen intuitive Arten des Begründens: Beschreiben 

 von Beobachtungen, Plausibilitätsüberlegungen,  

 Angeben von Beispielen oder Gegenbeispielen. 

Probleme mathematisch lösen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …erfassen einfache vorgegebene inner- und  

 außermathematische Problemstellungen, geben sie in 

 eigenen Worten wieder, stellen mathematische Fragen  

 und unterscheiden überflüssige von relevanten Größen. 

Mathematische Darstellungen verwenden 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …fertigen Säulendiagramme an, interpretieren und 

 nutzen solche Darstellungen. 

 …lesen aus Säulen- und Kreisdiagrammen Daten ab. 

Mit symbolischen, formalen und technischen Elementen der 

Mathematik umgehen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …erstellen Diagramme und lesen aus ihnen Daten ab. 

Kommunizieren 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …entnehmen Daten und Informationen aus einfachen 

 Texten und mathematikhaltigen Darstellungen, 

 verstehen und bewerten diese und geben sie wieder. 

 

 

 

 

Daten und Zufall 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 …planen statistische Erhebungen 

 in Form einer Befragung und  

 erheben Daten. 

 …planen statistische Erhebungen 

 in Form eines Experiments und 

 erheben Daten. 

 …beschreiben und interpretieren 

 Daten mithilfe von absoluten und 

 relativen Häufigkeiten,  

 arithmetischem Mittelwert, Wert mit  

 der größten Häufigkeit und 

 Spannweite. 

Lernbereich: Planung und Durchführung 

statistischer Erhebungen 

Lernbereich: Maßzahlen statistischer Erhebungen 

Kapitel VI Daten 

 

Erkundungen 152 : 

Was Kassenzettel erzählen 

Vom Leben einer Seifenblase 

1 Relative Häufigkeiten und 

Kreisdiagramme 154  

2 Mittelwert, Modalwert und Spannweite 

158  

3 Diagramme genauer betrachtet 161  

Vertiefen und Vernetzen 164  

Exkursion: Statistik mit dem Computer 

165  

Rückblick 168  

Training 169 
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Thema eignet gut 

zur 

Wiederholung, z. 

B. Rechnen mit 

Bruchzahlen und 

Dezimalzahlen 
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